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Trübes Teichwasser? 

Was wirklich dagegen hilft! 
 

  
Vorher      Nachher  

Gartenbesitzer lieben die Natur. Und das Wasser. Was wäre schließlich ein 

Garten ohne Wasser? Gartenbesitzer sind darum häufig auch stolze 
Teichbesitzer. Manche haben einen Fischteich oder sogar einen Naturpool. 

Alles war gut – jedenfalls eine Weile – dann wurde das Wasser trüb und 
die Fische waren nur noch zu sehen, wenn sie an der Oberfläche nach 

Futter suchten. 

 
Man informiert sich. Fragt hier, fragt da. Probiert dieses oder jenes; 

beispielsweise … 
 

… tauscht das Wasser aus: Die Mühe kann man sich ersparen. In 
wenigen Tagen wird auch das neu eingelassene Wasser wieder genau so 

trüb sein, weil Leitungs- oder Brunnenwasser fast immer ungeeignet ist 
und erst mit den dem Combiprodukt AquaKlar von bell vital biologisch 

aufbereitet werden muss. 
 

… setzt Unterwasserpflanzen ein: Gut gemeint. Aber im trüben 
Wasser wachsen Pflanzen aus Lichtmangel nicht.  

 
… kauft eine stärkere Pumpe. Die Filterschwämme setzen sich noch 

schneller zu. Wichtige Kohlensäure wird ausgetrieben. Das Wasser beginnt 

zu schäumen. 
 

… wäscht täglich die Filterschwämme aus: Keine Besserung in Sicht, 
weil winzige Schwebeteile (Kolloide) durch noch so enge Maschen von 

Filterschwämmen und Siebeinsätzen schlüpfen) 
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Massive Trübung ist eine Fehlentwicklung im Teichgewässer, weil so 

genannte Kolloide, das sind winzige mikroskopisch kleine Schwebeteile 
das Wasser trüben. Anfangs kaum wahrnehmbar wird im weiteren Verlauf 

das Teichwasser immer trüber. Kolloide gelten als Wegbereiter der 
Algenblüte. Experten vermuten, dass besonders der Nährstoffgehalt der 

Kolloide, besonders die enthaltenen Phosphate, für eine massive 
Entwicklung von Schwebealgen und die damit einhergehende 

Sichtbeeinträchtigung verantwortlich sind. 
 

Wasserpflanzen als wichtige und einzige Nährstoffkonkurrenz sind 
chancenlos, weil sie Licht und Kohlensäure für das Wachstum benötigen. 

Beides fehlt nach kurzer Zeit. Schwebealgen kümmert das nicht, sie 
wachsen weiter und es kommt noch schlimmer: Die Reinigungsleistung 

von Mikroorganismen, Produzenten der Kohlensäure, erlahmt. 

Infolgedessen steigt der pH-Wert unaufhörlich und am Ende werden die 
empfindlichen Schleimhäute von Fischen angegriffen; es kommt zu 

gefürchteten Kiemennekrosen mit oft tödlichem Ausgang.  
 

Schwebealgen sind praktisch in jedem lebendigen Teichgewässer 
vorhanden und in Maßen akzeptabel und notwendig. Erst wenn der Teich 

durch Nährstoff-Verschiebungen aus dem Gleichgewicht gerät, kommt es 
zu einer Massenentwicklung, die schwere Teichprobleme nach sich ziehen 

können. Damit es nicht soweit kommt, muss rechtzeitig gehandelt 
werden. 

 
 

Dauerhaft klares und gesundes Wasser. 
Mit der Kraft der Biologie! 
 
So wird trübes Teichwasser wieder klar:  

Es existiert kein Patent für dauerhaft klares und gesundes Teichwasser; 
aber es gibt patente Rezepte. Handelsübliche Teichfilter arbeiten 

mechanisch und können Kolloide, das sind im Wasser schwebende feinste 
nährstoffhaltige Verunreinigungen, die man als Wegbereiter der 

Algenblüte bezeichnen könnte, nicht festhalten. Weitere Nährstoffeinträge 

entstehen beispielsweise durch neu eingebrachten Bodengrund, 
Wasserpflanzenerde und Ausscheidungen der Wasserorganismen. Das 

Missverhältnis der Nährstoffe zueinander – der Fachmann spricht von 
einer Verschiebung des so genannten C:N:P – Verhältnisses – begünstigt  

das Entstehen von Schwebealgen. Diese sterben in den unteren Wasser-
schichten regelmäßig ab. Sauerstoffmangel entsteht und das Leben aller 

Teichbewohner ist gefährdet. Damit es nicht soweit kommt und Flora und 
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Fauna des Gewässers erstickt, muss der Teich sozusagen entschlackt 
werden: Teichwasser wird stabilisiert, Trübstoffe gebunden (gefällt) und 

kolloidale Schwebeteilchen und Algen verursachende Nährstoffe eliminiert. 
Das 3-Phasen-Combimittel AquaKlar von bell vital hilft Trübungen zu 

beseitigen und Algenprobleme durch Lichtfilterung zu verhindern.  

AquaKlar ist nicht für die Algenbekämpfung bestimmt. Vielmehr zielt die 

Behandlung mit dem Combiprodukt AquaKlar darauf ab, unliebsame 
Schwebealgen, die zu schwerwiegenden Teichproblemen führen können, 

erst gar nicht in einer die Sicht behindernden und für das Teichbiotop 
bedrohlichen Menge entstehen zu lassen. Erreicht wird das durch eine 

Stabilisierung der Wasserwerte mit Phase 1 und der Bindung und Fällung 
von Nährstoffe mit Phase 2. Mit Phase 3 (HuminExtrakt) wird dann Algen 

verursachendes UV-Licht gefiltert. Gleichzeitig bewirkt Phase 3 eine 
Mobilisierung von Mikronährstoffen für ein gutes Pflanzenwachstum, damit 

Trübungen und Algen künftig verhindert werden. 

 
Ein ausgewogenes Nährstoffverhältnis optimiert den Wuchs von Nährstoffe 

zehrenden Wasserpflanzen und helfen dem Teich sich selbst zu helfen. So 
werden Teichprobleme nachhaltig verhindert. 

 
Tipp  

Überprüfen Sie vor der Anwendung von AquaKlar im Teich die schnelle 
Wirksamkeit mit einer Wasserprobe: 

 
 

Abb. 1: Trübe Teichwasserprobe  
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Abb. 2: Messanzeige Elektroden: 
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- pH-Wert = 9,8 = zu hoch! 

      (Kiemenschädigung von Fischen) 
 

- LW = 165 = zu niedrig! 
      (zu weich = instabil) 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
Abb. 3: Zugabe von  

  AquaKlar von bell vital  
  Phase 1 – Trübstoffbindung 

  (Pulver) 
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Abb. 4: Zugabe von  
 AquaKlar von bellvital 

          Phase 2 – Trübstoffbeseitigung 
  (flüssig) 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

Abb. 5: Nach Zugabe von Phase 1 und 
  Phase  2 

 
  → Das Wasser stabilisiert               

          sich und Trübstoffe 

   flocken aus 
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Abb. 6: alle Trübstoffe gebunden  
 
  →Klares Wasser! 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
Abb. 7: Ergebnis: 

 
- pH-Wert wieder im 

Normalbereich 

 
- Leitwert → Wasserwerte durch 

Aufhärtung stabilisiert 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

Was muss man noch beachten? 
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Obwohl das in Phase 2 AquaKlar enthaltene Wasseraufbereitungsmittel für 
die Aufbereitung von Trinkwasser genutzt wird und daher in Fachkreisen 

als harmlos gilt, ist nach der Zugabe in ganz wenigen Fällen ein Verenden 
von Fischen festgestellt worden. Untersuchungen haben ergeben, dass für 

solche eher seltenen Komplikationen Sauerstoffmangel, extrem niedrige 
pH-Werte oder falsche Dosierung verantwortlich waren und daher bei 

richtiger Anwendung vermieden werden können.  
 

Sauerstoffmangel vermeiden 
Schlamm vor der Behandlung vom Bodengrund mit einem 

Teichstaubsauger absaugen oder mit einem feinmaschigen Kescher 
entfernen. Sofort nach der Behandlung mit AquaKlar von bell vital 

sichtbaren Flockenbrei absaugen, abschöpfen oder mit einer 
leistungsstarken Filteranlage entfernen. Beobachtet wurde beispielsweise 

auch, dass Koi bei Sauerstoffmangel eher verenden als andere Fische. 

Dieses Phänomen erklärt sich daraus, dass die Kiemenlamellen von Koi 
häufig durch Parasiten und Krankheiten vorgeschädigt sind und eine 

normale Sauerstoffaufnahme über die Kiemen ohnehin bereits erschwert 
war. Sauerstoffdefizite lassen sich durch Hygienemaßnahmen, 

Wasserwechsel und Sauerstoffzufuhr vermeiden. 
 

pH-Wert puffern 
Bei weichem Wasser oder Regenwasser fehlt die wichtige Pufferung des 

pH-Wertes durch Karbonathärte. Ab einer Karbonathärte von über 4° dKH 
gilt ein Wasser als gut gepuffert. Mit der Zugabe von AquaKlar Phase 1 

(Pulver) von bell vital wird die Härte erhöht. Bei sehr weichem oder 
„verjauchten“ Wasser reicht die in Phase 1 (Trübstoffbindung) enthaltene 

Menge möglicherweise nicht aus um die Karbonathärte auf mindestens 4° 
dKH im Teichwasser zu erhöhen. Wenn Sie die KH-Wert nicht kennen oder 

unsicher sind, testen Sie vor der Anwendung das Wasser mit einem KH-

Tropftest, wie er in AquaStart von bell vital vorhanden ist, (keine 
Teststäbchen!) oder machen Sie vorher einen Teilwasserwechsel mit 

„hartem“ Leitungswasser. Die KH-Werte erfahren Sie auch vom örtlichen 
Wasserversorger. Bei einer Karbonathärte unter 4° dKH erhöhen Sie die 

Dosis mit Phase 1 (Pulver) bis der Wert erreicht ist. 
 

 
Tipp: Teichwasser wird durch Regenwasser ständig „verdünnt“, so dass 

möglicherweise mit Phase 1 nachdosiert werden muss. 
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Trübstoffbindung mit Phase 1 

 
1. Was ist Trübstoff-Bindung?  

 Trübstoff-Bindung besteht aus mineralischen Komponenten und 
korrigiert Fehlentwicklungen wie sie beispielsweise durch belastetes 

Regen- oder Brunnenwasser und Eintrag von Schwermetallen und 
Nährstoffen im Teichgewässer entstanden sind. So werden drohende 

Algenplagen und Teichprobleme von vornherein deutlich reduziert. 
 

2. Welchen Nutzen hat Trübstoff-Bindung? 
Während der Zugabe lagert sich eine Wolke mikrofeiner Partikel auf 

den trübenden Schwebeteilchen ab. Bedenkliche 
Schwermetallverbindungen, Färbungen und kolloide Trübstoffe 

werden eingehüllt und sinken auf den Gewässerboden ab. Dort 
werden sie von spezialisierten Mikroorganismen langsam zerkleinert 

und so dem Wasserkreislauf entzogen. Gleichzeitig wird die 

stabilisierende Karbonathärte im Teichwasser erhöht und ein Sinken 
des pH-Wertes in kritische Bereiche vermieden. 

 
3. Was muss bei der Anwendung beachtet werden?  

 Zuerst wird Trübstoff-Bindung (Pulver) dem Teichwasser zugegeben. 
Das Pulver kann direkt auf der Teichoberfläche verteilt werden. 

Besser für eine gleichmäßige Verteilung im Wasser ist allerdings die 
vorherige Auflösung des Pulvers in einer Gießkanne mit Leitungs-

wasser, jeweils 100 ml auf 10 Liter Leitungswasser. Bei dieser 
Vorgehensweise ist darauf zu achten, dass eine Schutzbrille 

getragen wird, da es zu einem spontanen Aufschäumen des 
Konzentrats im Wasser kommt und Spritzer in die Augen gelangen 

können.  
 

4. Wie ist Trübstoff-Bindung zu dosieren? 

 50 ml Trübstoff-Bindung (Pulver) sind ausreichend für 1.000 Liter 
Teichwasser. Die Zugabe erfolgt entweder durch direktes 

gleichmäßiges Ausstreuen auf der Wasseroberfläche oder besser 
nach vorheriger Auflösung in einer Gießkanne. Nach einer 

anfänglichen Trübung nimmt die Sichttiefe schnell wieder zu. Bei 
weichem Wasser unter 2° dKH doppelte Dosis verwenden. 

http://www.bellvital-teiche.de/
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5. Warum drei Produkte kombinieren?  
Die Produkte Trübstoff-Bindung (Pulver) und Trübstoff-Beseitigung 

(flüssig) sind zwei aufeinander abgestimmte 
Wasseraufbereitungsmittel, die sich in ihrer Wirkungsweise 

ergänzen. Eine dritte Komponente besteht aus HuminExtrakt und 
verlängert u.a. die Wirkungsdauer nach einer Anwendung durch die 

Filterung des Sonnenlichts.  

 

 

Trübstoffbeseitigung mit Phase 2 
 

1. Was ist Trübstoff-Beseitigung?  
 Trübstoff-Beseitigung (flüssig) besteht aus einem 

Aufbereitungsmittel für Trinkwasser, das für Teichgewässer optimiert 

wurde.  
 

2. Welchen Nutzen hat Trübstoff-Beseitigung? 
Algen verursachende Nährstoffe; insbesondere nährstoffhaltige 

Kolloide, werden entzogen. Diese mikrofeinen Trübstoffe und 
Verunreinigungen werden zu einem Flockenbrei gebunden und 

können entfernt werden. So kommt es nicht zu Algenproblemen 
oder in der Folge zu ernsthaften Teichproblemen, weil beispielsweise 

wegen des hohen pH-Wertes aus harmlosem Ammonium fisch-
giftiges Ammoniak entsteht. Auch die Filterwirkung wird erhöht und 

das Teichwasser klärt sich in wenigen Stunden. 
 

3. Was muss bei der Anwendung beachtet werden?  

 Trübstoff-Beseitigung (flüssig) wird dem Teichwasser erst dann in 
der benötigten Menge zugesetzt, wenn Phase 1 - Trübstoff-Bindung 

(Pulver) - bereits vorher dem Teichwasser zugegeben wurde. 
Zwischen den beiden Anwendungen muss eine Wartezeit von 

mindestens 2 bis maximal 24 Stunden eingehalten werden. Ein 
günstiger Zeitpunkt für die Anwendung ist der frühe Nachmittag. 

Eine vorherige Teichreinigung mittels Schlammsauger und/oder 

Kescher verbessert das Ergebnis und vermeidet Sauerstoffdefizite 
oder Faulgasbildung infolge Häufung von organischen Bestandteilen 

am Teichgrund. Tritt Sauerstoffmangel auf (Fische schwimmen 
unruhig nach Luft schnappend an der Oberfläche) unbedingt 

sauerstoffhaltiges Frischwasser mit starkem Strahl einleiten. 
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4. Wie ist Trübstoff-Beseitigung zu dosieren? 
Trübstoff-Beseitigung (flüssig) in der benötigten Menge (50 ml für 

1000 Liter) mit 10 Liter Leitungswasser vermischen und das 
Gemisch mit einer Gießbrause über die Teichoberfläche gleichmäßig 

verteilen und im Teichwasser vermischen. Danach Pumpen kurz-
zeitig ausschalten, damit der infolge der Klärung entstehende 

Flockenbrei sich absetzen kann. Die Klärung ist in wenigen Stunden 
abgeschlossen. Der entstandene Flockenbrei muss umgehend 

entfernt werden (Staubsauger, feiner Kescher) da es sonst zu 
Sauerstoffmangel im Teichwasser kommen kann. Danach wird der 

Filter wieder in Betrieb genommen. 
 

5. Weitere Informationen und nützliche Praxistipps  
Das weitgehende Fehlen von gesetzlich zugelassenen Mitteln nach 

Inkrafttreten der Biozidverordnung ab 2013 erfordert es, bei 

Algenproblemen oder Teichproblemen über neue Konzepte 
nachzudenken. Eine Alternative kann nach unserem Verständnis nur 

eine wirksame Vorbeugung mit gesundheitsfördernden und 
antiparasitären Substanzen sein, damit die vielschichtigen Probleme 

bei Fischkrankheiten, schlechtem Pflanzenwuchs, mangelnder 
Sichttiefe oder ausuferndem Algenwuchs erst gar nicht auftreten. 

Das bell vital-Konzept besticht durch Nachhaltigkeit. Die 
Kombination aufeinander abgestimmter modularer Bausteine, 

beispielsweise mit der modularen Pflanzenschwimminsel „IslaPlanta“ 
unterstützt die biologischen Abläufe eines sensiblen Teichbiotops 

und man kann dadurch beispielsweise auf energieaufwändige 
Pumpen, zeitaufwändige Filterreinigung und UVC-Strahler 

verzichten. 
  

# 

 
Tipp:  

Trübstoffe und Algen verursachende Phosphate gelangen ohne unser 
Zutun ständig von außen mit Regenwasser und Windverwehungen 

ins Teichwasser. Ebenso durch abgestorbenen Algenzellen und 
Verdauungsrückstände der Teichbewohner, so dass auch nach einer 

Behandlung mit dem Combiprodukt AquaKlar früher oder später 
erneut Trübungen oder Algenblüten entstehen. Um das zu 

vermeiden, muss gleichzeitig mit der Algenvernichtung ein 
Vorsorgekonzept entwickelt werden. Die Faktoren Licht, Nährstoffe, 

Wasserpflanzen und Mikroorganismen sind dabei von besonderer 
Bedeutung.  

         

http://www.bellvital-teiche.de/


 

bell vital Gesellschaft für Teichausstattung mbH . 

Haferkamp 4  27299 Langwedel 

Tel:0049(0)4232-9450880  Fax: 0049 (0)4232-9450882 

Email: info@bellvital-teiche.de  www.bellvital-teiche.de 

11 

 Filtern allein reicht nicht! 
Handelsübliche Teichfilter arbeiten mechanisch, d.h., nur sichtbare 
Verunreinigungen werden im Filtermaterial festgehalten und durch 

den Druck nachströmenden Wassers zu Nährstoffen mineralisiert. 
Scheinbar klares Wasser verlässt den Filterauslauf mit vielen 

Nährstoffen, die das Wasser aufdüngen. Neben der 
Nährstoffanhäufung bestimmter Makro-Nährstoffe kommt es infolge 

bakterieller Umwandlungsprozesse gleichzeitig auch zu einem 
Mangel wichtiger Makro- und Mikronährstoffe. Diese Verschiebung 

des so genannten C:N:P-Verhältnisses führt zu Trübungen und im 
weiteren Verlauf zu weiteren Sichtbeeinträchtigungen durch „grünes 

Wasser“. Filter, UVC-Wasserklärer oder Algenkiller sind keine 
dauerhafte Lösung: sie bekämpfen nicht die Ursachen, entziehen 

keine Nährstoffe. Der Beweis: Schwebealgen verschwinden, 
Fadenalgen kommen.  

 

Mit dem Combiprodukt AquaKlar von bell vital wird trübes Wasser 

in wenigen Stunden wieder klar. Das geht sehr schnell. Schon 
innerhalb weniger Stunden sind Trübstoffe, so genannte Kolloide 

gebunden, flocken aus und können abgefischt werden. Erreicht wird 

allerdings noch mehr: Teichwasser wird mit Phase 1 stabilisiert: ein 
zu hoher pH-Wert reduziert sich, ein zu niedriger pH-Wert erhöht 

sich. Algen verursachende Trübstoffe werden mit Phase 2 eliminiert 
– das Teichwasser wird sozusagen entschlackt und innerhalb 

weniger Stunden wieder klar. Die dritte Komponente besteht aus 
einem natürlichen Extrakt aus Huminen. Das Naturprodukt 

HuminExtrakt von bell vital optimiert den Wuchs von 
Wasserpflanzen und stärkt die Abwehrkräfte von allen 

Teichbewohnern. 
 

Wie l 
Trübungen und Algen künftig vermeiden? 

Mit biologischer Algenkontrolle! 
 

Nach der Combibehandlung sollte das ganzheitliche naturnahe bell 

vital-Konzept schrittweise umgesetzt werden. So vermeidet 
beispielsweise bereits eine ausreichende Anzahl von Hydroponischen 

Pflanzenschwimminseln „IslaPlanta“, die regelmäßige Zugabe von 
Huminextrakt von bell vital und der Einsatz des bell vital Algen-

Control-Reaktors ein erneutes Auftreten von Trübungen durch 
Schwebealgen.  
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Die wirksamste Möglichkeit allerdings, Trübungen und Algenblüten 
dauerhaft zu verhindern, ist die Kombination von hydroponischen 

Pflanzenschwimminseln „IslaPlanta“ mit einem biologischen bell 
vital-Bodenfilter.  
 

 Pflanzenschwimminseln „IslaPlanta“ 
Hydroponische Pflanzenschwimminseln von bell vital sind ein 

außergewöhnliches biologisches Filtersystem mit einem geradezu 
sensationellen Mehrfachnutzen. Durch Abschattung von Algen 

förderndem Sonnenlicht und Entzug von problematischen 
Nährstoffen und Verunreinigungen vermindern sich Trübungen und 

Algenprobleme erheblich. Hydroponische Schwimminselpflanzen sind 
immer aktiv und verwerten alle Filter- und Verdauungsrückstände 

von Teichbewohnern für gesunden Wuchs und schnelle Vermehrung.  
 

 bell vital Algen-Control  

Der bell vital Algen-Control-Reaktor enthält fermentiertes 

Gerstenstroh und Humine in gepresster Pellet-Form. Damit wird dem 
Teichwasser fehlender Kohlenstoff zugeführt. Aus der Literatur ist 

bekannt, dass die enthaltenen natürlichen Substanzen als wirksame 
Algenprophylaxe gelten. Nach Meinung von Fachleuten beruht die 

Wirkung eher auf der Tatsache, dass in den meisten Teichen 
Kohlenstoff fehlt und die Zufuhr von Kohlenstoff den Wuchs von 

Wasserpflanzen optimiert und dadurch die Algen auskonkurriert 
werden. 
 

 Düngung 
Entgegen gängiger Lehrmeinung ist nicht ausschließlich Phosphat 

die Ursache bei Algenproblemen. Viel häufiger sind fehlende Makro- 
und Mikronährstoffe die Ursache und Grund von vielen 

Teichproblemen. Die Analyse einer Wasserprobe im bell vital-Labor 

ermöglicht eine gezielte Ergänzung fehlender Nährstoffe. Dabei 
spielen auch HuminExtrakte zur Mobilisierung von Mikronährstoffen 

eine große Rolle. 
Wasserpflanzen benötigen alle Nährstoffe, also auch Phosphat. 

Anderseits limitiert Phosphat den Wuchs von Algen. Das ist nur 
scheinbar ein Dilemma, weil das bell vital-Konzept darauf 

abgestimmt ist, Phosphate im Bodengranulat für 
Unterwasserpflanzen zur Verfügung zu stellen und gleichzeitig im 

Wasserkörper zu minimieren. Eine Ausschwemmung ins Wasser, wie 
sie durch übliche so genannte Teichpflanzenerde oder grobkörnigen 

Kies und Schotter entsteht, wird durch die Besonderheit der 
verwendeten bell vital-Teichgranulate und die Art der Schichtung 

verhindert. 

http://www.bellvital-teiche.de/


 

bell vital Gesellschaft für Teichausstattung mbH . 

Haferkamp 4  27299 Langwedel 

Tel:0049(0)4232-9450880  Fax: 0049 (0)4232-9450882 

Email: info@bellvital-teiche.de  www.bellvital-teiche.de 

13 

 

 Phosphatlimitierung durch bell vital P+Si –Adsorber 
Leitungswasser enthält Phosphat. Zugeführtes Wasser zum 

Ausgleich von Wasserverlust, beispielsweise durch Verdunstung, 

führt daher zu einer Algen verursachender Phosphaterhöhung. Mit 
dem P+Si-Adsorber von bell vital wird Füllwasser aufbereitet und 

Algen verursachendes Phosphat und Silikat ausgefiltert.  
 

 
 bell vital Bodenfilter 

Übliche Filtertechnik besteht aus Mehrkammerfiltern, Vliesfiltern, 
Spaltsieben, Vortex, und Sandfiltern, häufig mit zusätzlichen UVC-

Klärern, Ozongeneratoren und Abschäumern. Allen mechanischen 
Filtersystemen gemeinsam ist, dass lediglich feste sichtbare Partikel, 

wie Blütenstaub, Laub und Verdauungsrückstände der 

Teichbewohner aus dem Wasser gefiltert werden. Anschließend 
muss der Filter gereinigt werden. Für den Betrieb sind neben 

regelmäßiger Reinigung und Rückspülung auch Filtermaterialien zu 
ersetzen und UVC-Leuchtmittel auszutauschen. Das alles kostet Zeit 

und Geld und löst nicht das Hauptproblem, weil sich noch viele 
unsichtbare Problemstoffe, vor allem Algen verursachende 

Nährstoffe und Keime, im nur scheinbar klaren Wasser befinden.  
 

Im Unterschied zu der beschriebenen mechanischen Filterung 
werden bei der biologischen Filterung á la bell vital Nährstoffe, 

krankmachende Keime und Schwebealgen im Biofilm festgehalten 
und verdaut. Übrig bleibt nur sauberes klares Wasser und 

Kohlensäure. Eine Filterreinigung ist nicht notwendig. Lediglich ein 
mechanischer Filter wird unterstützend als Vorfilter eingesetzt. 

http://www.bellvital-teiche.de/

